
D '.SLalDerwowciibiatt
erscheint röchentlich drei¬
mal .'Die, >Kag, Aanners-
lag u Kamstag . Der
ScinistagSnummer wird
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Amts - und Intclligcnzbiatt für den Bezirk.

Ar «. 124 Samstag , den 23 . Oktober

Füri -ralw adonmr
manbeiderRcdakticn
auswärts bei den Bo
ten oder der nächst-

^ gelegenen Poststelle
Die EinruckungSge-
bühr betragt 2 kr. stir
die dreispaltige Zeile
oder deren Raum.

1889.
Amtliche Dekannkmachungen.

Calw.  Bekanntmachung.
Nach einer Mittheilung des Großherzoglich Badischen Bezirksamts Pforzheim vom 19 . d. Mts . hat die Maul - und Klauenseuche

unter dem Rindvieh in dortigem Bezirke nahezu ausgehört und wurde deßhalb das am 23 . August d. I . erlassene Verbot der Abhaltung
von Vichmärkten in der Stadt Pforzheim wieder zurückgenommen . Dieß wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Den 21 . Oktober 1869 - _ _ K. Oberamr . T h y m.
Calw.  Aufforderung.

Sämmtliche im Bezirke sich aufhaltcndc Kriegs -Reservisten , exercirte und nicht exercirte Ersatz -Reservisten werden anfgefordcrt , auf
1. Nov . die vorgeschriebene Aufenthalts -Anzeige bei den Ortsbehördcn zu machen.

Die Schultheißenämter aber werden angewiesen , nicht nur dafür besorgt zu sein, daß die Anzeigen von allen , in ihren Gemeinden
befindlichen Pflichtigen gemacht werden , sondern auch die cinlaufenden Anzeigen rechtzeitig der zuständigen Behörde zu übergeben.

Deu 21 . Oktober 1869 . _ K. Oberamt . T h y m.
Calw. An dir  O r k s v o r st e h e r.

Nachdem in der in Nro . IlO des Calwer Wochenblatts erschienenen Bekanntmachung vom 19 . September d. I . diejenigen Katego¬
rien von Militärpflichtigen , welche an der am 3 . November d. I . stattfindenden Loosziehung Antheil zu nehmen / haben , bezeichnet worden
sind, so werden die Ortsvorsteher auf jene Bekanntmachung mit der' Äusforserung hingewiesen , unter Berücksichtigung ves Ergebnisses der
am 18 . d. M . stattgehabten Musterung jeden einzelnen Militärpflichtigen darüber zu belehren , ob er an der Loosziehuug Antheil zu nehmen
hat oder nicht . Bon Ortsvorstehcrn haben nur diejenigen der Loosziehnng auzuwohnen , m deren Listen zur Loosziehung berufene Pflichtige
verzeichnet sind . Dabei wird noch besonders darauf aufmerksam gemacht , daß solche Pflichtige , welche bei der Musterung nicht erschienen
sind , obgleich sie sich derselben zu unterwerfen gehabt Härten, vorläufig als tauglich angenommen werden , und somit zur Loosziehuug berufen sind.

Am Tage der Loosziehnng Nachmittags 2 Uh hält der Bezirksrekrutirungörath seine zweite Sitzung , wobei über die Ansprüche
auf Zurückstellung wegen Familienverhältnisse erkannt wird.

Hiebei haben alle diejenigen im diesseitigen Bezirke wohnenden Eltern , die um Zurückstellung ihrer Söhne wegen Familienvcrhält-
nisse gebeten haben , in dem Falle zu erscheinen, wenn ihre Söhne bei der am 18 , d. M . stattgehablen Musterung für tauglich  erfun¬
den wurden . Bei Pflichtigen , welche für untauglich oder für zeitlich untauglich erklärt wurden , findet eine Zurückstellung wegen Familien¬
verhältnisse nicht statt . In Folge gemachter Erfahrungen wird ferner wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß die Zurückstellung wegen
Familienverhältnisse immer nur auf Ein Jahr erfolgt , und daß diejenigen Ansprüche , welche im folgenden Jahre nicht erneuert werden,
durch die Unterlassung wiederholter Geltendmachung erlöschen.

Schließlich werden die Ortsvorsteher beauftragt , wenn sich in den Verhältnissen eines Pflichtige !,, für welchen Zurückstellung wegen
Familienverhältnisse beansprucht worden ist , noch vor dem Tage der Loosziehnng eine Acndernng ergeben , wenn z. B . eine verwittwetc Mut¬
ter sterben oder sich wieder vcrheirathm sollte , hievon dem Oberamte sogleich Anzeige zu machen.

Den 20 . Oktober ! 869 . K Oberamt . Thym.

' C a l w. Mn dis HemeLnsohKft 'Mien Aemter.
Nach einer Bekanntmachung der Centrallcitang des Wohlthätigkeitsvereins in Nro . 43 der Blätter für das Armenwesen sind im

Jahre 1868 — 69 ans dem Oberamtsbezirke Calw in die allgmeine Sparkasse in Stuttgart 33,106 fl . eingelegt worden . Wenn auch in
demselben Jahre Rückzahlungen im Betrage von 26,372 fl . stattgefundeu haben , so haben doch die Einzahlungen die Rückzahlungen um
6,734 fl . überstiegen.

Ein großer Theil dieses erfreulichen Ergebnisses ist auf Rechnung der Bemühungen der gem . Aemter und anderer Armenfreunde
um das Sparwesen zu setzen. Das gem . Oberamt spricht deßhalb allen denen , welche sich um die Beförderung des Sparwesens , und damit um die sitt¬
liche und ökonomische Hebung des Bezirks verdient gemacht haben , seinen Dank aus , indem es zuleich zn ihnen vertraut , daß sie auch fer¬
nerhin dem angefangenen Werke ihre Unterstützung werden angedeihen lassen , und für immer weitere Verbreitung des Sinns für Sparsam¬
keit sorgen werden.

Den 19 . Oktober 1869. K. gem . Oberamt.
Th y m . Lechier.

am

Calw.

Diebstahlsanzeige.
In der Nacht vom 15 . auf den 16 . dieß

wurde dem Tachscheerer Müller  dahier von
der Walkmühle weg ein Stück noch rohes,
grancs 'Manteltuch , 53 Ellen lang , 11 1/2  Vrtl.
breit , 48 Pfd . schwer, entwendet , was zn den
bekannten Zwecken hiemit veröffentlicht wird.

Den 20 . Okt . 1869.
K. Oberamtsgericht.
LSchwer,  Just . -Ass.

Revier Hirschau.

Verkauf von Reisstreu
Montag,  den 25 . d. M .,

1) aus dem Staatswald Altburgerberg:
90 Haufen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr aus dem
neuen Weg oberhalb der Löffelfabrik;

2 ) aus dem Staatswald Sauklausen:
59l/z Haufen.

Zusammenkunft 'Nachmittags 2 Uhr beim
Sauklausenbrunnen.

Hirsau , 20 . Oktober 1869.
K . Revieramt.

Renß.
Liebenzell.

Gläubiger -Aufruf.
Behufs der außergerichtlichen Erledigung

der Schuldensache des ChristianS ch öulen
Schneiders , in Liebenzell , werden dessen un¬
bekannte Gläubiger , Bürgen und Absonde-
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rungsberechtigte aufgefordert , ihre Ansprüche
am

Mittwoch,  den 10 . Nvv . 1869,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Rathhauseanzuzeigen , und nach¬
zuweisen , auch die weiteren entsprechenden
Erklärungen abzugeben , widrigenfalls sie
bei Auseinandersetzung der Masse unberück¬
sichtigt bleiben.

Den 21 . Oktober 1869.
K . Amtsnotariar.

Haager.
Revier Naislach.

Stolkholz-Verkaus.
Am Freitag,  den

29 . d. M ,
! werden aus dem Di-

A z strikt l . Weckenhardt,
M .f Abth . 2 , 7 , 9 , 19

und 22 rc.
_ ^ 32 Klftr . Stockholz

im Boden verkauft , das meist von Wul¬
zen herrührt.

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr beim
Iägerhäusle.

Ter ärmeren Bevölkerung ist dadurch
Gelegenheit zu wohlfeiler Beholzigung geboten.

Naislach 21 . Okt . 1869.
K . Revieramt.

Metzger.

Calw.

Fcidcr -Verkaus.
Johannes Schnürte,  Bäckers Wittwe,

hat die Absicht,
Mrgn . 16 .9 Rthn . ander Stamm-

heimer Staigc,
1 °/g Mrgn . 37,1 Rthn . in der Eiselstätte

dem Verkauf auszusetzen.
: ie erste Versteigerung findet am
Montag,  den 25 . Oktober 1869,

Vormittags 11 Uhr,
aus dem Rathhaus statt.

Rathsschreiberei.
Haffne  r.

Hirschau.
Brmmenteuchel -Lieferung.

Die Gemeinde bedarf circa 70 — 80 St.
rothforchene Teuchel , je 11> Fuß lang und
2 Vs Zoll gerade durchbohrt.

Die Stammteuchel , wovon die Hälfte zu
zu liefern ist , müssen am kleinen Theil >' 8 — 9"
halten , die andern 8 " am kleinen Theil . An¬
genommen werden nur gerade Teuchel.

Die Abstrcichsverhaudlmig geschieht am
Donnerstag,  den 28 . d. M .,

Vormittags 9 Uhr,
aus hiesigem Rathhaus.

Gemeinderath.

Sebwarzwaldbahn.
K. Eisenbahnbanamt Ealw.

Kalksteilüieferung.
Die Lieferung von 550 Sch . -Rthn . Kalksteine für die Staatsstraßen-

Corrcktion längs des Feldhütteeinschnitts , Markung Calw und Althengstett,
^ wird vcrakkordirt.

Tic Bedingungen können auf dem Bauamt ringesehen werden und sind
die Offerte schriftlich und versiegelt bis

Montag,  den 25 . Oktober , Vormittags 11 Uhr,
hier einzureichen.

Calw , 19 . Oktober 1869 . K . Eisenbahnbauamt.
Ing . Ass. Bock.

Privat -Anzeigen.

Alachs - , Hanf - un - Wergspinnerei,
Mechanische Leinenweberei,

Gebrüder Spohn in Ravensburg.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen , wie auch

zum Spiniren und Weben
Werg, Hanf und Flachs, gehechelt und ungehechelt, in geriebenem

und gut geschwungenem Zustand.
Spinnlohn beträgt per Schneller von 1000 Fäden 4 kr.
Der Weblohn wird je nach Breite und Feinheit äusierst billig berechnet und sind

Webmuster und Preise bei uns einzusehen.
Die Weberei , welche mit englischen Webstühlen der neuesten Art eingerichtet und

nun seit 1 Jahr in Betrieb ist, erfreut sich einer allseitigen Benützung zum Verweben
der im Lohn gesponnenen Garne und garantiren wir für die außerordentliche Gleichheit
und Dichtigkeit der Hemdenleinen , Wergen -Bauerntücher , Zwilche u . s. w-

Die Agenten:
W. Schlattercr in Calw.
Eberhard Ohngemach in Neubulach.
I . Walz in Wildberg.

Feuerwehr
Aus Veranlassung des am näch¬

sten Donnerstag , d. 28 . d., stattfin-
denden laudwirthsch . Festes , zu des¬
sen Mitfeier die Feuerwehr einge¬
laden worden ist, findet Vormittags
nach Beendigung des Gottesdienstes

die jährliche «Herbstmufterung
mit allgemeiner Uebung

statt . Die Mitglieder werden ersucht , ihre
Geschäfte so einzurichten , daß sie an der Be¬
theiligung nicht verhindert sind und das Corps
möglichst vollzählig ausrückt . Von Denjenigen,
welche dieses Jahr noch nie ausgerückt sind,
wird erwartet , daßKeiner fehlt,  da Feuer¬
wehrmänner aus dem Papier keinen Werth
für uns haben.

Das Commando:
G e o r g i i.

Feuerwehr.
Nächsten Monlag ist

Versammlung
in der Jungfer.

Das Commando.

Arbeiterbildungs - Verein.
In Folge der Anfangs nächsten Monats

stattfindenden Generalversammlung und des
damit verbundenen Rechnungsabschlusses wer¬
den die verehrt . Mitglieder ersucht , ihre theil-
weise noch rückständigen Monatsbeiträge im
Laufe nächster Woche zu entrichten.

Zugleich werden diejenigen , welche im Be-
sitze von Büchern sind , gebeten , dieselben in
in nächster Zeit zurückzugeben.

Der Vorstand.

Concordia.
Montag,  den 25 . d.

M . , Abends 8 ' Uhr , in
der Linde.

Einladung.
Auf morgenden Sonntag  laden wir

alle unsere werthen Freunde und Bekannte zu
einem Glas Wein zu Carl Rauser (Haydt-
sche Bierbrauerei ) sreundlichst ein.

Ehr . Weiß,  Cigarrenmacher.
Nane Volle.

250 Gulden
sind gegen gesetzliche Sicherheit sogleich oder
bis Martini auszuleihen.

Zu erfragen bei der Exped d. Bl.

Calw.

Empfehlung.
Von jetzt an sind meine längst bekannten

gut kochenden ungarischen Erbsen , Linsen und
Bohnen zu haben.

J .Rapp , Sailer.



Meine Fabrikate in

Buckskin, Tuch, Flanellen re.
empfehle ich für die nun begonnene Winiersaison unter Zusicherung guter Qualität und
billiger Preise.

Jnselgasse.

Hirsau.

eigener Fabrikation , in reicher Auswahl und vorzüglicher Qualität
empfiehlt zu billigen Preisen

OllrisÜM Lumpurtsr,
_Jnse lgasse. _

Winter -Buckskins
nach neuestem Geschmack und in feiner solider  Waare empfiehlt zn billigen Preisen
_ _ _ Carl Mörsch.

Die

U60ll3I1186ll0 kl36ll8 - 1l3ük - U. H )^ 6rMpilM6r61
von

F . Kerler und Cie . in Memmingen ( Baiern)
empfiehlt sich zum Spinnen von Flachs , Hanf und Abwerg im Lohn . — Der
Spinnlohn beträgt per Schneller 4 Kreuzer . — Prompte Bedienung und vorzügliche
Qualität der Garne wird zugesichert.

Rohstoffe zur Besorgung übernimmt
der Agent:

A . Armbruster  in Calw,
_ _ Biergäßle . _

Stuttgart.
Wir machen hiemir die Mittheilung , daß wir dem

Herrn Chr . Deyle , Firma G . F . Acker , in Calw
unsere Musterkarte von

inter - , Ruck- , Hosen - und
Paletot -Stoffen

übergeben haben und ist Herr Deyle im Stande , zu denselben billigen Preisen zu verkaufen,
wie wir am hiesigen Platze.

LouäorL 6omp.
Lu « » iLleLner»

Inttzruntioiinltẑ u88t6lIuiiK^ M8t6iäam 1869.
llliefiiZ's 6oinp3Anio Iffeiseli-Lxtruct

srbielt wiederum wie bei allen krükeren Ausstellungen die köollste
^usreiollnun̂ , nämlicll

cke/' 4/ec/ « c//6 s/e/cenct ).

Vas Lublikum wird llierin einen neuen Leweis der vorrü ^ licllersn ()ua-
lität cies Lxtracts der unterreiellneten Oompa <rnie , verAlicllen mit allen sllnlicllen in
clen Uandel ^ ebraellten Produkten erkennen und durell Oe^ enwärliKes wiederllolt
ersuollt , aus äss Oertillcst mit den llntersellriften cler Herren krokessoren L^ LOdl
ä . VOlV LlLLIO uncl vr . U.VON LLIILNLOLM 2U sollten , um sieksr ru sein , das
sollte Liebi ^ ' s Oomps ^ nie - LIeisoll - Lxtraot 2U empfanden.

LONVOlV, Oktober 1869.
43, Zlsi-Ir llane.

Alle unsere guten Freunde und Bekannt -. !,
laden wir zu einem guten Glas Wen : auf
morgenden Sonntag zu Bäcker ? ckiwi ; -
gäbcle  freundlich ein.

Martin Bleich.
Friederike Dierlam  m.

Hirsau.
Morgenden Sonntag  gibts

Kümmelküchleiu
bei Speisewirth Schwizgäbele.

Calw.
Nächsten Sonnrag,  sowie die ganze Woche

über backt Laugenbretzcln
Bäcker Lohr er.

Eine schöne Auswahl von
Vorhangstoffen , Bettnberwnr-
fen , Betteinsätzen , leinenen Ta¬
schentüchern , gebleichter Lein¬
wand von 22  kr. per Elle an, Baum¬
wolltuch und Shil lings von 10 kr.

per Elle an , Tischzeug re . re.
ist wieder bei mir eingetroffen , und empfehle
ich solche unter Zusicherung reellerbilliger
Bedienung bestens.

Traugott Schweizer
am Lcdereck.

Calw.

1« « fl Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit sogleich auszu¬
leihen

G . Eble.
Calw.

173 fl. Pflegschastsgeld
hat auszuleihen

C . A . Bub,  Buchbinder.

Eine spanische Wand
und einen noch neuen geschloffenen

Mehltrog
hat zum Verkauf

Schneider Deyle.
Calw.

Eine größere Parthie

Hagen buchene Snüpfel
hat zu verkaufen

Wilh . Weik,  Dreher.
Calw.

Gutes Wachholdergeselz
ist zu haben bei

Friedr . Schmelz le
auf der untern Brücke.

Herrenalb.

Pftrdt -Vcistcigtrung.
Am

Montag,  den 25 . Oktober,
Mittags 1 Uhr,

versteigere ich in meiner Wohnung 5 — 6
Stück junge kräftige Pferde.

Posthalter Mönch.
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-r) i e

vaterländische Fenerversichernngs-Mien-Gesellschast
in Elberfeld,

gegründet im Jahr 1823 , Verskcheningskapital 917,047,290 fl.
, ^ , Prämien -Einuahmen im Jahr 1868 1,695,909 fl., Sicherheiten 5,092,104 fl.,
hat e-em Unterfertigten die Agentur für die Bezirke Calw , Neuenbürg und Umgebung übertragen , weßhalb er sich zur Vermittlung von
-reucr -VersicherniigS -Abschlüffen aller Art empfiehlt , und sich erbietet , jede zu wünschende Auskunft auf das Bereitwilligste zu ertheilcn.

Der Agent:
Kaufmann in Calw.

Calw.
Verlorener

u eb er z i eh er.
^ Am Montag  Abend ging auf der
Straße von Althengstett hierher ein brau¬
ner Ueberzieher verloren . Der redliche
Finder wird gebeten , solchen gegen Beloh¬
nung im Waldhorn  dahier abzugeben.

Darlehen-Gesuch.
"Zegen gute Sicherheit werden 160 fl . ge¬

sucht von Verw .-Aktuar
Ziegler.

Gechingen.

ausz>
Der Unterzeichnete hat sogleich

' 300 fl. und bis Martini 1000 fl.

Ein geordnetes Mädchen finoet ans einem

dauernde und lohnende Beschäftigung bei
C . L. Wagner.

E a l w.

Zimmer zi>
Ein sehr gut heizbares möblirteö Zimmer

im Königl . Posigebändc vermicthet
Seiz,  Sekretär.

Pflegschaftsgcld auf
Posten auSznleihen.

2 oder mehrere

Altburg.

Geld auszuleihen
Bei der Unterzeichneten liegen

400 fl . gegen gesetzliche Sicherheit
zum Ausleihen parat.

Katharine Rentschler.

Calw.

Gulden

so

lei
lieblich

in Vai-

sind sogleich gegen gesetzliche Sicherheit zum
Ausleihen parat.

Zu erfragen bei der Erped . d. Bl.

Als vol-zjjflilches H
verdienen alle Beachtung die
schmeckenden

Kraft-Brust-̂
von tk 'L' iVIZS ' .

hingen  a/Enz,
laut oberamtlichem Zmgniß ausgezeichnetes
Linderungsmittel bei

Arust - und Hustenleiden
das Päckchen nur L und 6 lr.

zu finden ans nachstehenden Plätzen bei !
folgenden Herren : !
in Calw bei W . Euslin , !
„ Althengstett C . Fritz , i
„ Liebcnzcll  Carl N a n, !
„ Tein  ach Wundarzt Schrägte^
., Unterrcichcnbach I . Hespeler . !
„ Zavelstei n G . Wieden ma her.  ^

N8 . An Orlen , wo noch keine Nieder - i
lagen sind , werden solche gegründet und da¬
bei sehr annehmbare Bedingungen gestellt , s

-h- Acrztüche Verordnung ! !
L-. Ihr weißer Brust -Syrnp
-h- wurde inir von meinem Hausärzte ge- -!t-
-!l- gen Husten verordnet , ersuche Sie -!l<

daher , mir tz/g Flasche mit Nachnahme
zu senden.

-i-' Großwardein , den 28 . Decbr . 1869 . rtz
A . v . Szcpeöhazy , l . k. Major , r'«-

-i- Allein echt bei
W . Enslin  in Calw

C a l w.

Allmandstückie zu verpachten.
Unterzeichneter hat beim Hvs ein All-

mandstückle zu verpachten.
D ö l k e r.

tuechL
ft und einDckß'rEneckt

können bis Weihnachten fintreten ; wo ? ist bei
ft der Exped . d. Bl . zu erfragen,
l j Althengstett.

Geld Ü-Kszul
50 fl . Pflegschaftsgeld liegen zum Ausleihen

parat.
I . Merkt,  früherer Adlerwirth.

Alzenberg.

20 — 25 tüchtige Maurer finden bei gu¬
tem Lohn dauernde Beschäftigung bei

Rentschler,  Maurermeister.

Ein 2̂ wx a

Tagesneui ^ keiten.
>V6 . Stuttgart,  21 . Okt . Von dem Vicekvnig i» Egypten ist

die wnrttembergische Regierung eingeladen worden , einen Vertreter un¬
serer Handels - und gewerblichen Interessen zu dem contra -, com-
morcisi , der am 6 . d. M . in Cairo tagt , und seine Verhandlungen
bis zum 17 ., dem Tage der Eröffnung des SuezkaualS , fortsctzen
wird , zu senden. Der Vertreter Württembergs wird von Paris au
der Gast de« Königs sein . Se . Maj . unser König hat in Anerken¬
nung des - Werthes , den eine nähere .venntniß der an den Suez -Kanal
sich knüpfenden kommerziellen Fragen hat,  genehmigt , daß der Vor¬
stand der betreffenden Eentralstelle , Präsident Dr . v. Steiubeis , diese
Mission übernehmen ; Präsident von Steiubeis wird in den nächsten
Tagen nach Paris abrcisen , um von dort sich über Marseille nach
Kairo zu begeben. Es liegt hierin wohl ein 1 brechendes Zeugniß da¬
für , welcher Anerkennung sich die württembergische Industrie und die
von der Regierung entwickelt : Fürsorge für dieselbe im Auslände sich
zu erfreuen hat ; es sind , wie wir aus guter Qnelle erfahren , im
Ganzen nur ^ Repräsentanten auf dem bezeichneten Wege geladen worden.

— . München,  20 . Okt . Die K- Verordnung sür die neuen
Landtagswahlen ist nun erschienen : Die Urwahlen sind auf den 16 ..
die Abgeordnc ' enwahlen ans den 25 . November anberaumt . Die
Zahl der Abgeordneten bleibt wie voriges Frühjahr 154 , da seither
eine neue Volkszählung nicht stattgefnnden har . Die Wahlkreise sind
in der K. Verordnung , die vom l8 . d. Ad . datirt ist, in dem Sinne
anderweitig festgestellt , daß die Städte der Landesbevölkerung gegen¬
über mehr als bisher zur Vertretung gelangen . Eine Proklamation
an das Volk , wovon die Blätter gesprochen halten , ist nicht erschienen.

Türkei . Koustantinopel,  19 . Okt . Nachdem sich die Kai¬
serin vom Sultan verabschiedet hatte , ist dieselbe direkt nach Alexan¬
drien abgereist . — Der Kronprinz von Preußen wird hier am 26.
der Kaiser von Oesterreich am 28 . Oktober erwartet . Cs werden

! große Vorbereitungen zu Truppenrevuen gemacht.
^ Spanien . Madrid,  18 . Okt . Die Insurrektion hat wieder
^begonnen zu Valencia . Als Alaminos nach der Kapitulation einzog,! wurden die Truppen mit Gewehrsalven empfangen . Der Kampf dan-
' ert fort . _ _

Redigier , gcdruckr und verlegt (Hiezu Nr . 17 des UnterhalwngsblattS .)
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